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2. Straßenvollausbau Oldenburgische Straße in Rheidt 

 Sachverhalt: 
 
Folgende Vorlage lag dem Ausschuss zur Beratung vor: 
 
„Im Straßenbauprogramm (Beschluss des Bauausschusses vom 08.12.2009, TOP 
10) ist der Endausbau der Oldenburgischen Straße für 2010 vorgesehen. 
 
Mit der Planung wurde das Ingenieurbüro Gewecke und Partner beauftragt. Ein 
Vertreter des Ingenieurbüros wird die Planung in der Sitzung vorstellen. Eine 
kurze Baubeschreibung ist als Anlage beigefügt. 
 
Der Grundausbau der Oldenburgischen Straße erfolgte im Rahmen eines 
Erschließungsvertrages im Jahre 1986. Im Endausbau wird der Grundausbau 
soweit möglich mit verwendet.“ 
 
Herr Dipl.-Ing. Lemcke von dem Ingenieurbüro Gewecke und Partner stellte dem 
Ausschuss die mit der Verwaltung erarbeitete Vorplanung vor und erläuterte diese. 
Dabei ging er auf die, durch die vorgegebene Höhenlage der angrenzenden 
Grundstücke erforderliche, Ausbildung einer Mittelrinne ein. Er hob hervor, dass 
die Lage der Versorgungsleitungen es nicht ermöglicht, in die vorgesehenen 
Pflanzscheiben Bäume zu pflanzen. Herr Lemcke teilte mit, dass in den 
Einmündungsbereichen zur Bonner Str. und in dem Kreuzungsbereich innerhalb 
der Oldenburgischen Str. der Einbau von Schwellensteinen vorgesehen sei, um die 
Fahrgeschwindigkeiten zu reduzieren. Er ging dabei auch auf die in diesem 
Zusammenhang bestehenden Probleme durch die vorgegebenen und zu 
berücksichtigenden Höhen der vorhandenen Bebauung ein. 
 
Ausschussmitglied Schulz (SPD) bat um Auskunft, ob die vorhandenen 
Beleuchtung ergänzt werde. Er wies in diesem Zusammenhang auf den Bericht 
des GPA und den darin enthaltenen Hinweis zur Reduzierung der Leuchtpunkte 
im Stadtgebiet hin. 
 
Die Verwaltung teilte mit, dass die Frage, ob die Beleuchtung ausreichend sei 
noch geprüft werde. Im Übrigen teile die Verwaltung die Meinung des GPA 
hinsichtlich des Beleuchtungsstandards nicht uneingeschränkt. 
 
Ausschussmitglied Schulz (SPD) bat um Auskunft, ob es einen Mischmasch an 
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Leuchten geben werde, wenn die Beleuchtung ergänzt werde. 
 
Die Verwaltung teilte hierzu mit, dass man für ein einheitlichen Bild sorgen 
werde. 
 
Ausschussmitglied Robert (CDU) fragte nochmals zu dem Erfordernis der 
Mittelrinne. Herr Lemcke führte aus, dass dieses Erfordernis durch die vorhandene 
Bebauung vorgegeben werde. Eine andere Lösung der Entwässerungsproblematik 
sei wegen der dann erforderlichen Angleichungsarbeiten bei den privaten 
Einfahrten mit deutlich höheren Kosten verbunden. 
 
Weitere Fragen aus der Mitte des Ausschusses ergaben sich nicht. Der Ausschuss 
fasste folgenden Beschluss: 
 

  
Der Bauausschuss nimmt die von dem Ingenieurbüro Gewecke + Partner erarbeitete 
Vorplanung für den Endausbau der Oldenburgischen Straße zustimmend zur Kenntnis 
und beauftragt die Verwaltung, eine Bürgeranhörung durchzuführen. 
 

 Ja 18  Nein 0  Enthaltung 0   
  
 
 
 
 


